3. Aufgabe

Gegeben ist die untenstehende Schaltung aus einer idealen Stromquelle 
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, einer idealen Spannungsquellen 
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 und 3 Widerständen 
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, 
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 und 
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(a) Tragen Sie in die Schaltung alle unbekannten „Zweiggrößen“ ein. Beschriften Sie dabei in der Schaltung Baum, Zweige, Knoten und Maschen!

(b) Ermitteln Sie für die Schaltung


(1) die maximale Anzahl unabhängiger Knotengleichungen und


(2) die maximale Anzahl unabhängiger Maschengleichungen.

(c) Stellen Sie für die Schaltung das vollständige Gleichungssystem aus unabhängigen Knoten- und Maschengleichungen auf, aus dem sich alle unbekannten „Zweiggrößen“ berechnen lassen!

Lösen Sie das Gleichungssystem!

(d) Stellen Sie eine Leistungsübersicht für alle Strom- und Spannungsquellen in der Schaltung auf!

(Begründen Sie Leistungsaufnahme/Leistungsabgabe!)

(e) Skizzieren Sie die bzgl. des Klemmenpaares A-B äquivalente Spannungsquellenersatzschaltung und beschriften Sie deren Elemente abhängig von gegebenen oder bereits berechneten Größen.
Lösung:

a)
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b)

Es existieren 3 Knoten aus welchen sich 2 unabhängige Knotengleichungen ergeben. Weiter existieren 3 Maschen aus welchen sich die unten aufgeführten Maschengleichungen ergeben.

c)

Es ergeben sich die oben genannten Knoten- und Maschengleichungen:
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d)

Allgemein gilt für die Leistung. Ist P positiv, dann handelt es sich um eine Leistungsabgabe, andernfalls ist es eine Leistungsaufnahme.
Die Stromquelle:
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Die Spannungsquelle:

Mit
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ergibt sich
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e)
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